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Fünf vergnügliche Vorspielabende  
zum herannahenden Schuljahresschluss 
 

47 junge Künstler boten Kostproben ihres musikalischen Könnens dar 
 

Auch  in  diesem  Schuljahr  konnten  wieder  
interne Vorspielabende durchgeführt werden.  
Schon  an der hohen  Zahl der Zuhörerschaft,  
bestehend aus Eltern und  Geschwistern der  
jungen Künstler, lässt sich erahnen, wie groß  
der  Bedarf  an  diesen  kleinen Konzertereig- 
nissen ist. 
 

Sicher ist für manchen der jungen Musiker  
die Aufregung vor dem Auftritt riesengroß,  
aber dann im Vorspiel läuft es doch eigent- 
lich immer recht erfreulich.  
 

Und  schließlich  dienen  diese   Konzertchen  
ja  vor allem  dem  Training: denn  auch  das   
musikalische Auftreten muss ja  
erst  gelernt werden. 
  

Dazu  zählen  zum  einen  das   
Umgehen  mit  der Nervosität,  
die  Vorbereitung   auf   eine   
perfekte   Darbietung,   das  
Rechnen  mit  und das  Über- 
spielen von kleinen  Zwischen- 
fällen (die  oft  fälschlich  als  
„Fehler“  bezeichnet  werden),   
schließlich auch das  erfolg- 
reiche  Zuendebringen  des   
Vortrags  –   ja,  und  dann  
natürlich  auch das Annehmen  
der Reaktion der Zuhörer.  
 



Und unser Publikum zeigte sich durchweg gut gelaunt   
und sehr erfreut und beeindruckt von den kleinen und  
großen  klangvollen   Darbietungen,   und   bekundete   
seine Bewunderung stets mit herzlichem Applaus.   
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                                                         Das   musikalische   Angebot  war 
w                                                                                                      wie   immer   äußerst   bunt  und         
.                                                                                                        vielfältig: vom kleinen 30 –Sekun-
d                                                                                                      den-Liedchen  bis hin zum  heißen 
Rock-Song  gab es so einiges zu hören.  Es wurde  geflötet,  mal  sanft,   mal  kräftig "  in die  
Tasten  gehauen",  leise  an Saiten gezupft oder heiß auf  der E-Gitarre  gerockt, stimmungs-
voll  Akkordeon gespielt und   sogar  „kräftig auf die  Pauke gehauen" -  für jeden war  etwas  
dabei! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Alle gaben ihr Bestes, und das Publikum sparte auch nicht mit dem 
gebührenden Applaus – trotz der heißen Zeiten.   
 

Vielen  Dank  für  Eure  Musik! 


